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Kom m entierte Liste ausgewählter Arten aus den Familien  
Coleophoridae und Gelechiidae des Kreises Neuss

(Lep., Coleophoridae et Gelechiidae)

von P et e r  Leid e r itz

Zusammenfassung:
Aus dem südlichen Teil des Kreises Neuss werden 23 ausgewählte Arten der Familien 
Coleophoridae und Gelechiidae aufgeführt und kommentiert. Für das Stadtgebiet von Neuss wird 
die Gelechiidae Cosmardia moriizella (Treitschke, 1835) angegeben.

Abstract:
Commented Hst of selected species of the Coleophoridae and Gelechiidae families in the 
Neuss district
23 selected species of the Coleophoridae and Gelechiidae species from the southern part of the 
Neuss district are listed and commented. The Gelechiidae species Cosmardia moriizella (Treit- 
schke, 1835) are specified for the urban area of Neuss.

Seit einigen Jahren bearbeite ich die Kleinschmetterlinge des Kreises 
Neuss. Der Kreis ist stark landwirtschaftlich geprägt. Kultursteppe im 
schlechtesten Sinne des Wortes. Ich habe mich notgedrungen auf drei 
Leuchtstellen beschränken müssen, wenn ich das gelegentliche Leuchten 
von der Terrasse der Wohnung vernachlässige. Zunächst einige Worte über 
die besammelten Biotope:

Der Knechtstedener Forst (Spalte 1 in der Tabelle) ist Teil eines größeren 
Waldgebietes südlich von Neuss. Es handelt sich um Buchen-Eichen- 
Mischwald. Entlang der Wege hat sich stellenweise ein recht artenreiches 
Unterholz entwickelt. Der Untergrund ist feucht, stellenweise sumpfig. Meine 
Leuchtstelle liegt an einer Wegkreuzung von welcher ich sowohl das Unter
holz wie auch den Hochwald erreiche.

Das Naturschutzgebiet „Wähler Berg“ (Spalte 2 in der Tabelle) ist eine der 
letzten erhaltenen Binnendünen Deutschlands. Die Vegetation besteht aus 
Silikatmagerrasen, bestanden mit einigen Eichenbüschen. Das ganze Areal 
ist recht klein und von Feldern eingeschlossen.

Etwa 1000 m östlich befindet sich das Naturschutzgebiet „ Hannepützheide“ 
(Spalte 3 in der Tabelle). Inmitten eines Buchenmischwaldes entdeckte ich 
eine stark aufgelockerte Fläche. Sie ist bestanden mit einigen Erlenbüschen. 
Die Bodenvegetation besteht aus einigen Erikabüschen und Grashorsten. 
Am Rand stehen Eichenbüsche. Daran schließt sich auf einer Seite der 
schon erwähnte Buchenmischwald an. Die andere Seite wird von einer lok- 
keren Kiefernkultur gebildet. Das ganze Gebiet ist etwas xerotherm geprägt.
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Im Folgendem möchte ich die Arten aus der Familie der Coleophoridae und 
einige seltenere Arten aus der Familie der Gelechiidae auflisten und kurz 
kommentieren:

Nr. Art 1. 2. 3.
1 Coleophora lutipennella (Zeller, 1838) O o o
2 Coleophora flavipennella (Duponchel, 1843) O o o
3 Coleophora serratella (Linnaeus, 1761) o o o
4 Coleophora milvipennis Zeller, 1839 o
5 Coleophora alcyonipennella (Kollar, 1832) o
6 Coleophora anatlpenella (Hübner, 1796) o o
7 Coleophora kuehnella (Goeze, 1783) o o o
8 Coleophora ibipennella Zeller, 1849 o o
9 Coleophora betulella Heinemann, 1876 o

10 Coleophora currvcipennella Zeller, 1839 o
11 Coleophora pyrrhulipennella Zeller, 1839 o o
12 Coleophora coronillae Zeller, 1849 o
13 Coleophora laricella (Hübner, [18171) o
14 Coleophora caespititiella Zeller, 1839 o
15 Coleophora glaucicolella Wood, 1892 o
16 Coleophora versurelia Zeller, 1849 o
17 Eulamprotes wilkella (Linnaeus, 1758) o
18 Stenolechla gemmella (Linnaeus, 1758) o
19 Stenolechiodes pseudogemmellus Elsner,1996 o
20 Psorlcoptera gibbosella (Zeller, 1839) o
21 Miriflcarma mulinella (Zeller, 1839) o
22 Dichomeris marginella (Fabrictus, 1781) o
23 Brachmia blandella (Fabrious, 1798) o

Cosmardla moritzella (Treitschke, 1835) am 14.05.2000 ein Tier im Stadt
gebiet von Neuss.

Kommentare zu den Arten (Nr.):

1,2: Beide Arten leben auf Eiche und sind an allen drei Leuchtstellen
sehr häufig. Gefangene Tiere sind nur mittels Genitaluntersu
chung zu trennen. Die Larvensäcke unterscheiden sich etwas. 
Ich fand des öfteren beide Arten auf einem Blatt nebeneinander.

3: Obwohl als sehr häufig angegeben, finde ich diese Art zwar über
all, aber stets nur einzeln.

4: Ein Tier am 01 06.2000 am Licht.

5: Ein Fund am 20.5.1998 am Licht.
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6, 7, 8, : Die häufigste Art dieser Gruppe ist Coleophora kuehnella (Goeze,
1783). Alle gefangenen Tiere sind nur mittels Genitaluntersu
chung zu trennen. Die Larvensäcke sind gut kenntlich. Auch die 
Futterpflanzen unterscheiden sich.

10: Recht selten im Juni.

11: An beiden Fundorten jeweils zwei Tiere im Juni.

12: Ein Tier am 20.06.1998 am Licht.

13: Ein Fund am 21.07.1998 am Licht.

14: Vereinzelt am Licht. Fliegt am Fundort aus den nahe liegenden
Binsenbeständen an.

15: Ein Tier am 13.06.2000. (s. a. Nr. 14).

16: Ein Exemplar am 01.08.1998 am Licht.

17: Am 14.08.1998 am Fundort extrem häufig. Es kamen mehrere
hundert Tiere zum Leuchtturm.

18,19: Von beiden Arten jeweils ein Exemplar. Die sehr ähnlichen Tiere
sind durch die Flugzeit klar getrennt.(s.a. Biesenbaum 1999).

20: Ein Tier am 12.09.1999.

21: Weit verbreitet aber stets nur Einzelfunde.

22: Einzelfund am 11.08.2001 am Licht.

23: Jeweils ein Tier 1998 und 1999.

Diese kurze Arbeit erhebt natürlich keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Wietere Exkursionen werden sicherlich neue Arten ergeben. Zu gegebener 
Zeit sollen weitere Artenlisten folgen.
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Anschrift des Verfassers:

Peter Leideritz 
Fischerstr. 2 
D-41462 Neuss

Faunistische Notizen

81.) Thyris fenestrella (Scopoli, 1763) im Ville-W ald (E rftstadt) -  
W iederfund einer in der N iederrheinischen Bucht als 

verscho llen  angesehenen Art (Lep., Thyrididae)

von A rm in  D u c h a ts c h

Thyris fenestrella (Scopoli, 1763) in the Ville-Forest (Erftstadt) -  Rediscovery of a species, which 
was presumed missing in the Lower Rhine Basin

Am 21.06.201 veranstaltete der NABU Erftstadt eine Libellenexkursion im 
Bereich der Ville-Seen, einem Alt-Rekultivierungsgeblet der ehemaligen 
Braunkohletagebaue auf dem Villerücken. Auf dem Rückweg konnte Ich zur 
Mittagszeit in einer voll besonnten Wegbiegung sowohl ein Weibchen als 
auch ein Männchen von Thyris fenestrella (Sc o p o l i, 1763) feststellen.

Ein Kollege lieferte gerade den Exkursionsteilnehmern Erläuterungen zu ei
nem Exemplar von Thymelicus sylvestris (Po d a , 1761), als ich auf einer Blü
tendolde einer daneben stehenden Brombeere zunächst ein Exemplar von 
T. fenestrella entdeckte. Meine Nachsuche erbrachte noch ein wieteres Ex
emplar.

Das Habitat bestand aus einem schluchtartigen, feuchten und abschüssigen 
Kieswaldweg mit ausgeprägtem Saumbereich. Mischwald (Kiefer, Birke, 
Erle) mit großen Beständen von Gewöhnlicher Waldrebe (Clematis vitalba), 
als Nektarquelle war ausschließlich die Brombeere vorhanden.

Nach der Roten Liste NRW (1999) galt die Art für die Großlandschaft II 
(Niederrheinische Bucht) als „ausgestorben oder verschollen“. Es handelt 
sich somit um einen Wiederfund für dieses Gebiet.
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